Duo Kuster Kojevnikov

Barbara Kuster und Rostislav Kojevnikov, seit acht Jahren Kammermusikpartner im Asasello Quartett, treten 2002 erstmals auch als Violinduo auf.

Im gleichen Jahr erhalten sie den Förderpreis »Orpheuskonzerte 2003« mit einem Sonderpreis für die Aufführung von »Embargo« (eine Studie für zwei Violinen von Christoph Staude 1988).
2003 gewinnt das Duo den 1. Preis, sowie einen weiteren Sonderpreis für die beste Interpretation eines polnischen Werkes anlässlich des 7. Internationalen Kammermusikwettbewerbs für zeitgenössische Musik in Krakau, Polen. Kurz darauf präsentieren sich die beiden Musiker am 1. Kammermusik-Förderwettbewerb Relais & Châteaux Deutschland mit klassisch-romantischem Repertoire und eigenen Arrangements, wofür sie mit dem 3. Preis ausgezeichnet werden.
Das Duo Kuster Kojevnikov spielte Preisträgerkonzerte im Kongresshaus Zürich – dabei wurde eine Komposition von Rostislav Kojevnikov uraufgeführt – sowie in der Philharmonie Krakau und im Kammermusiksaal der Berliner Philharmonie.
